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K hchner & Bullsheuser, Alles der I(rm.kh. u. lcsckau'ng. unserer landw. Kullmpflanzen

(Stuttgart, \'erlng \on Eugen Ulmer.)
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Figurenerklärung.

Johannisbeerblatt mit vertrockneten Flecken, welche

durch den Pilz Sp h u erella Ribis Fur/ml verursacht

sind. Natürl. Grösse.

Ein Sphaerella-Bluttfieck. — 6fach vergr.

Pykni(len—l*‘rucht von Sphererellu Ribis. —— 260fuch

vorgr. .

Im Absterbcn l)egriffenes Johannisbeerhlatt, welches

von dem Pilze Gloeosporiuln Ril)is .l[0ll‚fllf/Il(’ N.

])r’xnutzi1‘rm befallen ist. — Natiirl. Grösse.

Teil des erkrankten Blattes mit den Fruchthäufchen

von Gloeosporium Ribis. — 6facl1 vergr;

Querschnitt durch dus Blatt und durch ein Frucht-

häufchen des Pilzes. — 130fach vergr.

Coniclien von Gloeo sp orium Ribis. — 57öfach vergr.

Bemerkungen.

Die beiden durch Sphaerella Ribis F1u‘lml und durch

(éluuusporium Ril>is ‚Von/www n. I)esmazißrcs hervorgerufenen

Blattfleckenkrankheiten (lerJohannisbeerv führen eine vorzeitige

Entblättcrung und manchmal eine bedeutende S‘clnvächung der

Sträucher herbei. Zur Bekämpfung der Krankheiten ist Be-

spri‘rzen mit 2” oig'er Kupfervifriolkalkhrühe zu empfehlen: deren

Zubereitung 5. Bern. zu Tafel IV. —-— Vgl. Kirchner, Pflan—

zenkr. S. 339, 3435. 344. 416, 4357).



Serie VI. Tafel XVI.
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V°"“8' V0“ Eugen U]mer‚ Stuttgart. Chr. Votteler u. 0. Kirchner ad. nat. del.

Blattflecken-Krankheiten der Johannisbeere.
(Sphaerella Ribis Fuck„ Gloeosporium Ribis Mont. u. Desm.)


